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Herren Bezirksklasse

TTC Neidenstein : SV Treschklingen 
Samstag, 20.01.2024, 17:00 Uhr

Sieg für den TTC Neidenstein in der Herren Bezirksklasse

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Neidenstein im
Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den SV Treschklingen endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Lamers / Belz zeigten Jäger / Küllmar ihren
Gegnern die Grenzen auf. Trotz 1:0 Satzführung verloren Kastner / Srbulovic ihr Spiel gegen
Augustin / Merkle letztlich mit 11:6, 9:11, 12:14, 8:11. Hofmann / Ziesak waren im Doppel gegen
Dörzbach / Scheid nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Jäger Armin Lamers in fünf
Sätzen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Magnus Küllmar das
Match gegen Steffen Augustin und gewann 3:1. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Daniel Kastner und
Markus Merkle, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Genügend spielerische
Mittel hatte dann Thomas Hofmann dagegen letztlich parat, um sich gegen Dirk Dörzbach
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Lange dagegenhalten
konnte Vule Srbulovic beim 2:3 gegen Maik Belz. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Srbulovic dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Tarek
Ziesak und Tobias Scheid, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Robin Jäger gewann sein Spiel gegen Steffen Augustin sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Das Einzel zwischen Magnus Küllmar
und Armin Lamers endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Seit Beginn der Serie hat Lamers damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 8
Niederlagen zu verzeichnen. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von
Daniel Kastner gegen Dirk Dörzbach, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Kastner seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Der neue Zwischenstand war 8:4.
Einen Sieg fuhr dann wiederum Thomas Hofmann beim 11:9, 12:14, 11:8, 13:11 gegen Markus
Merkle ein. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:0 für Hofmann
und 11:5 für Merkle seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neidenstein am 26.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC 95 Odenheim III, während der SV Treschklingen am 02.02.2024 gegen den TV
Kirrlach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neidenstein
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Doppel: Jäger / Küllmar 1:0, Kastner / Srbulovic 0:1, Hofmann / Ziesak 1:0 
Einzel: R. Jäger 2:0, M. Küllmar 2:0, D. Kastner 0:2, T. Hofmann 2:0, V. Srbulovic 0:1, T. Ziesak 1:0 

 SV Treschklingen
Doppel: Augustin / Merkle 1:0, Lamers / Belz 0:1, Dörzbach / Scheid 0:1 
Einzel: S. Augustin 0:2, A. Lamers 0:2, D. Dörzbach 1:1, M. Merkle 1:1, T. Scheid 0:1, M. Belz 1:0


